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Modell 2.0 zur Sicherheitskultur im europäischen Eisenbahnverkehr: Elemente
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Risikobewusstsein Arbeitsbedingungen Analyse Sicherheitsvision

Hinterfragende 
Einstellung Berichterstattung Von anderen Lernen Entscheidungsfindung
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Resilienz 
(Widerstandsfähigkeit)

Komplexität des Systems Verbesserung Ressourcenzuweisung

Eisenbahnsicherheit Grundvoraussetzungen: Schlüsselwörter



Eisenbahnsicherheit Grundvoraussetzungen: Eigenschaften

Personen auf allen Ebenen 
vermeiden Nachlässigkeit, stellen 

Annahmen in Frage, ermutigen 
dazu, abweichende Meinungen zu 
äußern, und berücksichtigen diese. 

Mitarbeitende auf allen 
Ebenen sind sich sowohl 
der Hauptrisiken als auch 

der Bedeutung ihres 
persönlichen Beitrags zur 

Sicherheit bewusst.

Die Fähigkeit, in 
unvorhergesehenen 

Situationen sicher zu arbeiten, 
wird entwickelt. 

RisikobewusstseinF1.1

Resilienz 
(Widerstandsfähigkeit)

F1.2

Hinterfragende 
Einstellung

F1.3

Die Organisation erkennt, 
dass Arbeitsbedingungen 

wie Zeitdruck, hohe 
Arbeitsbelastung und 

Ermüdung sich auf sicheres 
Verhalten auswirken.

Die Organisation räumt ein, 
dass ihre Technologien und 

Systeme komplex sind und in 
unvorhersehbarer Weise 

ausfallen können.

Routinemäßige und anormale 
Abweichungen von der erwarteten 

Leistung werden erkannt und 
gemeldet. Maßnahmen zur 

Erkennung und Vermeidung des 
Verschweigens innerhalb der 

Organisation werden umgesetzt.

Arbeitsbedingungen F2.1

Komplexität des 
Systems

F2.2

BerichterstattungF2.3

Meldungen werden 
systematisch analysiert, um 

diejenigen Faktoren zu 
ermitteln, die Lernen und 

Verbesserungen in der 
Organisation ermöglichen.

Sicherheitsrelevantes 
Feedback wird als Chance 
zur Leistungsverbesserung 

(Weiterentwicklung) 
wahrgenommen und 

umgesetzt.

Die Organisation sucht 
aktiv nach 

Lernmöglichkeiten.

AnalyseF3.1

VerbesserungF3.2

Von anderen LernenF3.3

Die Organisation entwickelt 
und implementiert eine 

Sicherheitsvision, um die 
Erreichung von 

Geschäftszielen zu 
unterstützen.

Mitarbeitende auf allen 
Ebenen sind davon 

überzeugt, dass Sicherheit 
und Betrieb Hand in Hand 

gehen.

Bei der Zuweisung von 
Ressourcen ist Sicherheit 
ein vorrangiges Anliegen.

SicherheitsvisionF4.1

RessourcenzuweisungF4.2

EntscheidungsfindungF4.3
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INTERAGIEREN FORMALISIEREN VERBREITEN VERSTÄRKEN

Teamarbeit und 
Zusammenarbeit

Aufgaben und 
Verantwortlichkeiten

Kommunikation
Mit gutem Beispiel 

vorangehen

Interpersonelle Werte Organisationsgestaltung
Kompetenz

-management
Intervention des 
Managements

Regulatorische 
Beziehungen

Organisationssysteme
Soft Skills/Nicht-

technische Fähigkeiten

Expertise in Bezug auf 
menschliche und 

organisatorische Faktoren

Kulturelle Wegbereiter: Schlüsselwörter



Kulturelle Wegbereiter: Eigenschaften

Die Zusammenarbeit innerhalb 
von und zwischen 

Organisationen wird gefördert, 
um einen sicheren Betrieb zu 

gewährleisten.

Aufgaben, Verantwortlichkeiten 
und Befugnisse werden 

verstanden und akzeptiert.

Sicherheitsinformationen 
werden innerhalb von und 
zwischen Organisationen 

offen ausgetauscht.

Führungskräfte zeigen 
Verhaltensweisen, die den 
Maßstab für die Sicherheit 

vorgeben. 

INTERAGIEREN FORMALISIEREN VERBREITEN VERSTÄRKEN

Teamarbeit und 
Zusammenarbeit

E1.1

Vertrauen, Respekt und 
Offenheit ziehen sich durch die 

gesamte Organisation und 
kennzeichnen die Beziehungen 

auf allen Ebenen der 
Organisation.

Organisatorische 
Strukturen unterstützen 

eine nachhaltige und 
sichere Leistung.

Das 
Kompetenzmanagement 

gewährleistet eine 
sachkundige Belegschaft.

Führungskräfte stellen sicher, dass 
Anreize, Sanktionen und 

Belohnungen Verhaltensweisen und 
Ergebnisse, die die Verwirklichung 
der Sicherheitsvision unterstützen 

stärken.

Es besteht eine „gesundes“ 
Verhältnis zu Aufsichtsbehörden, 

das gewährleistet, dass die 
Verantwortung für die Sicherheit 

bei der Betreiberorganisation 
verbleibt.

Prozesse, Werkzeuge und 
Dokumentation 

unterstützen eine 
nachhaltige und sichere 

Leistung.

Führung im Bereich 
Sicherheit und Soft Skills/ 

nicht-technische 
Fähigkeiten werden 

systematisch entwickelt. 

Menschliche und organisatorische 
Faktoren, einschließlich Erfahrungen 

„an vorderster Front“, werden bei 
der Systemgestaltung und 

Einführung von Veränderungen 
systematisch berücksichtigt. 

Aufgaben und 
Verantwortlichkeiten

E2.1 KommunikationE3.1
Mit gutem Beispiel 

vorangehen
E4.1

Interpersonelle 
Werte

E1.2 OrganisationsgestaltungE2.2
Kompetenz

-management
E3.2

Intervention 
des Managements

E4.2

Regulatorische 
Beziehungen

E1.3 OrganisationssystemeE2.3
Soft Skills/Nicht-

technische Fähigkeiten
E3.3

Expertise in Bezug auf 
menschliche und 

organisatorische Faktoren
E4.3



Making the railway system work better for society.
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